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Für die Jahrhundertrente 


Scham iJe Frflhrante ab, sengte Eundas- 
nünlBter BJüm und die Rente ist garett)@1. 
Wie immer - , wird nfchl die Ursache der 
.Krbe" des Systeme der Rentenksesen 
k '>;nripfl. Ee gibl dreh Stimmen genug, 
■_ - ■ rLuh die ungesetzlichEn Grifte in dfie 
ReMenksswn hinw^ki?n. Nichte geg-un 
dnefrülwerTte Absr dra ittzige Frdhrgn* 
tensyatem hat dreh Norbert Blüm lauSteik 
galordert. Nun haben die Boase derWM- 
achaft rote hl teil von 01üma ,kSee‘' Ge¬ 
brauch gemachl. Jetzt, sieht Ölüm mes- 
sarscharl teeL jetzt rr jB eine Reform her. 
Was eirae Fleiern, isl, ial nur Abbau von 
L-::i:;lunp::n in alten äftziälen Bereichen. 

Es kteire ^IIe Praxte dr - Herrsch enden, 
Incüe Rentenkgss^n su grafen, wenn dk 
&1aet5fca£5£n leer elrtf. &pwohl nach 
dem emien ^0 n^ch dem holten Woh- 
hrteg. der Kaiser shoreo wie das Hhkr- 
reglme^ haben e*a k&asen gep Linden 


r^itr die POS summte gestfilosean dage¬ 
gen Mit der Henrik -rtes Bundestages m 
Rücken Kenn *1eks gefugt werden. So 
konnte mostamlachas Militär elnla.dh e*m 
unbewahnete serbische bllltemilEsion’ 
kidnappen i_nd zu Kr lege Verbrechern er¬ 
klären Daß die .Serben" drtaeü die Be- 
xiehiilfjen scu den llui |FrieJeiifi1itjppm'| 
üDgcbrachen haben, wer latectv Daran hat 
sich Minier MdbrcokE sctndl überzeugt. 

Inzwischen legle der EU Ajdmlrtsfralor 
Hana Koatfintek seinen ffletfenstfjfan if/ 
Mostarvor. Er entspricht den Grure-asen 
von Däytrjn_ Diu Ahiwürl des k/caliachefi 
BürgermeiSln-a Säfl die gälte Welt SuT 
dmi BildKiihirm Vir Fdiliker ftandefi 
r.hirpir 'Aterlr- v.'r.ctT der EU Generulsekretir 
J. SsntiTngnnifl di*Schuldigen beim Na¬ 
men: Pi^dretTydJnvinv^Mn KrcuiHon und 
Serien Bprgigirn ekler in MpsL-ir 

Was schert mich Danton, dachte dfeaer - , In 
Sarajevo sind die Serben auagerehahet 


Oaa Remengesfltz - von 19G4 spfc cnc 
ErflschGSK^gung Ufr-die kgngen Bedingun¬ 
gen beim Aufbau und gleichzeitig einen 
guten Lebensabend sichern, -Sctitel 
Schon IflTBwiMde begonnen, die brutlo- 
lohnbezüftene Rente aul neddehnbezo- 
gen jrYnubäuen. Soiniperweise ge¬ 
schah dk* unter dem Irügcrischen Na¬ 
men: RenteftSrnpass^gsgcscti Seil 
1&9S ist die Rente den Nebctehn nngE- 
paßl. 

Von den .elngeapartefT MllllBPCten könn¬ 
ten noch mehr Kollegen In Fiflhrente ge¬ 
hen. 19BQ rordette die CDU Im Wefilpro- 
gramm: Erhaltung -iie 1 Jahrhundertrehle. 
Und nun? Nun fordern rteufeftlTige ten- 
tenteindBch^ FVjIiliker, Renlner Sollten 
Steuern inhfien. Es wird Zeit, daß die 
Rfijnlrer ^utetehen. 

Ein Rnndncir 


tmd flehen schon, döm fcano *T5?lbst te 
hV?eter dw M^gme flu^ohglten. Üemit 
aber Ist dte EU ntehl einwsstetenden VUr 
Bremer Anöfaachlaten hotten, deB imser 
ehemEniger BOrgernie^etar be zum Ablauf 
aeines Vertrages Beine AuTgäbe ertLXIL 
InzudBefiehl Heu Mieter Hotsrrehe erreich!, 
daß 6 von den Moslems QekJdnsppte h ei 
und die zwei hüchslen Off ziere dem Ge- 
rid-HshuT in Eitri hbag LibfEUtellL wurden. 

Am l£. Februer flog FJbub KJnkea mit d 
Ssnter rach ZBgr^>. K, K. würbe bei Tudj- 
man protestieren und die äldtietfiBlt ICT 
Hana K-oschnlck elrAlagen. WorüPer dort 
^eeprreHen wrede. wer geheim. Wtehllg 
war, der eherrül^e END-Chef beeuchte 
dis Bundeswehr, hieß ti 

Ich zweifle Immer noch am GreHsn des 
Vertrags yen Daylon, wall das Wolen der 
Reoierenden NcHt richtig emgeschfttrt 
wird Dteee ZUaammenBfbelt lei betegl, 
melht ’A'fly 


März 3/&G 

Das sind Kompromisse 

rDaeBUmSilfl fürAibeh hat«?h gglasri^'. 
wizde am 12.2.19MS ^flwIdeL DarGrund: 
Ein Kcmpremlß zur RöSung der kwalidcn- 
keaae i^jrde geAjnden^ Eral mal wurde der 
Vorruhealand engeachtenkt D»ter sollen 
die UTitemehmer teizehirbellsbia&e 
schatten. Damt ein ArbeUnBhnier mlnde- 
etei’ra Tü^h seines lelzten Nettoyer-d^nstea 
erhäl, zah t des A-beitsamt2D t fc dazu 

Die Oai stetiing lat zwar verkürzt, aber im 
Grundsatz Wirt jelzl die ArbelHlüBenycirBl- 
■=hp=runö daN der Rentenkasse anoezaptl 
Odor? Da beides vcrSiSl iSrre^n eind, wird 
c.r, tir. d icißon, der Beirag muH erhbht wär- 
dcn. AJ$c> wir- gohdbl. 

hier esaartter \i: datragende .FegeEung" Im 
Baugewerbe. Hier edlen nun de Europa- 
Maurcrdor Radien Lohn in Deidb&oNand 
crlvillcn. wo d'vr. dicut^hon lAsurcr. Barnil 
die Untemchmgr, dk bisher die fremden 
Maunet unter Tarif besaht haben, seien dk 
■G^warkschafteu *neye terrk aushnmfeln. 
EteueTartk, dk einen Ausglekh beinhalten, 
ddrrit der Unternehmer im Schuht nicht 
mehr Lohnkoeten zu Hagen hat als vorher 
mitBllklühn-Mauern. Im Marz 1996 bin Ich 
nun 74 Jahre OrgäuiSlärl, äber sJaS es Ge- 
werknohaftor gEben könnte, die aur Sülche 
t 3 uknKcmprximi 5 ;cmgehi=rn ijlmir nithl 
■nirenrt imTraim ongdallEn. 

Ge Id ka ru drehutehLdar Gmnif sete, um Ar- 
beh zü organlBlerEn. Von Blterien und Ab- 
er blltenen werden CuatieriBteuem kassiett 
Wo niußün die Mreaert ek^nQkh flirr? 

Abageaehen vcu dan OueflenateusreR- 
naflmeu, ial es nlchl ehe» de Iteh. oder nur 
zum Spekulieren verschieben zu lassen. 
Wae meins* Du, KUmpet? tragtwily 

... nach dem Römer Gipfel 

Alisa, was am iß.2. ala großer Erfolg ver¬ 
künd ei wunde, test sich bereite am 2ti. ^ als 
Sehenbiaae aur. In Master waren die Gren¬ 
zen am Mi dag schon wiener zu. und gs- 
achftteen wurde auch, rta war adhon. Aue 
Saraju™ zdftan die Serbenwieder aueund 

im CampdEr RegiEiur^ BoanianB wurden 
weiter TcfTüriäien äue^ebikieL Aber die her 
drohi den Ee. Pen, wenn sie rieht .... 

dcrObigt 


Dw Frfedeuevertra^ mufl erfütil werden. Also beschloß der Bundeatag:; 

Deutsche Tornados nach Ostslawonien! 
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Der Rat der Götter 

Vom 30. Januar 1933 bis zu m 27. Januar 194-EL Welcher Tag hat Vorrang? Das war 
4'\m Grundlage für die Beratung im GV. Dprwar gut beratnn. <km VDraeWag anzuneh« 
m*n, din Rk?i J0*r du GflMu" mzurmUm Wi* an BAF ®ng®kundigi. ist d*r 
Filmern 3, und 3-Februar im Kdmrnun^lkino 46 vcri »führt weiden. Dieser Lteido®- 
Film wfa&tdieZ«t von 1933 ble 1943 und lei nach den Berichten Im Proz-sÄgegen 
die IG Farben vor dem anwmianlBctiui Milltärgeficht 1^W7 tu Nürnberg pnxlusieft 


Begrüßung zu , Rat der Götter" am Feitag, 2 . Februar 1996 


Guben Abend. Mein Marne cd Regne AI- 
brecht Ich b-egrpffc Si®CiKh im Namen 
der WNi'Bund der Antifeschislen 

E? gibt bq^nmmbe- Daten der Geschieh!*, 
wo wir du Meinung siid.da&sis nicht m 
Ver-gseasnhell garsten dürfen, Und dazu 
gebürt der 30. Januar 1933, der Tag, an 
dorne e pcliliacte Macht in Dsutachluid 
den Faschisten in eEe Hand ^etegtwurde. 
Wir haben uns deshalb rnil dem Kriö 46 
lusammengriaiV um den Film JZier RaL 
dar Götter" zu z&igcn, weil dieser Fiffi 
wnqn Blick hinter db Kulissen da - Politik 
ermöglicht. 

Ah wir Ä? Wcc d®=U haben, gab den 
neuen ottbielhn &®denkfcig an 27 Js- 
nuacdwi Tag der Belreting das KZ Au¬ 
schwitz klurch die Ffrrt® Armee, noch 
nlcN. tm ofllztellui Beflr&ge zu diesem 
Teg, die Ich hörte und laa dreckten die 
Abaciwu über die ÜUauel der Nazis aus. 
Aber der Name IG Ferben liel debei nie. 


ebwühl er ganz eng mil dem Namen Aus- 
Cbwitz verbunden ht: dl® H^ttünge dprt 
muFIfen unter ^ngi^nzm ffir die IG Farben 
arbeiten, und wer nicht prbeisn kennte 
oder seilte, wurde mit Zyklon 0 vergast; 
öbsnlialteBfri FrodukldsrlG Fuben.lMd 
bo denke Ich, daß der Fiini euch zu d e- 
eem Teg e ne Lücke schlleflan kann. 

Die IÜ Farben grtst ee heute nlchfl: mehr. 
Heute gibt es BASF, Hoechst und ba/er 
Undesgisl die IG Farbe nWtörte AÜ ti 
AhricMung, über de die Süddeutsche 
im Augug! und mi September 1 990 
schrieb. .Nunmehr vSrpniCfrl&le die 
dEtflsph-dBipsch? Vereinigung dis Ab¬ 
wickler, di® Rgtfhlsstellung des UilU- 

n^inwnainii Hlrtbick auf ihr DÜR-Vsrmö- 
gui zu Maren. Dieses war 1944 mfl lm- 
mertiti 1 UMlBJde Reichsmark; bflenuart 
gewesen." ,Pazu gehörten so bedeu¬ 
tende Unternehmen wie die Lsuna- 
Werke, Buna-Werke" usvr. Seil 1390 Ist 


Sozialpflicht einhalten I 


Ved^CTi- der Ocziafphichi: twakwfen 

Sn gehls viEliäichl, dachte Bimdeskani- 
lersrntHmirifilcr Bohi und schinbl di® 
Schuld auF die anderen. Die äckrtuiplurg 
der Kris» sei allein Angelegenheit du 
Unternehmer und der Gewerkschafter 
Wenn die tmtemehuisr nlcfite unternah¬ 
men, um ArbeM zu beschatten, sind die 
Qewerkschalten nicht verentwüiUictL 
Wer eher Mon der Verantwortung der Qe- 
werkschetten rasen, will nur Abbau der 
Löhne und Gehälter Bowle der sozialen 
Ehrungenachetteo. Dan Regierung und 
Pa Häme nl in dEr Pflichl Sind, ist klar. Un¬ 
ter der QXJrGSU/FDP-Kb^bii &*} - 
btflz plc^End«- Artwilsfcsigk^ir und Zu- 
schlnggng dnr Wirtschaft In dm neuui 
Ländern - die Einnahmen aus Steuern 
um 47 Prczenl gestegm Oder andere 
gesagt, isi der AmsÜ am Gesamtsteuer- 
auikemmen von> 3T,9 auf 347 Prozent 
gestiegen. Gas sei F99Ö oder anders ge- 
=e-fil= I In e Jähren. ii der gleichen Zen lat 
der Anteil am Aulkcmmen an Katftel- 
und Gewerbesteuer von 5 auf 2,5 Pro¬ 
zent ^eaunken. Diea bde^i eine Sudie 
dea DGB. Ein Grdflteil dsr Msäkm fragte 
äm 11. 2. : Sind wir auf dem Wog zum 
LührtitiuteSlait? 

Hier Ist aber doch besser gelra^!, waa 

iT'iuM ijjeten werÜEii: du irr! diusej L«jhn- 


steuergteart und SoolalkLajualiBt dsma- 
Iffsheert wrd^ 1 

ln Bremen wird uns gegenwärtig v-tt-jtn 
F uhrt, wc.r fcicir t^saimml, welch® Hu^ik 
gespisit wind. Seit Monaten kflmptt du 
VUlkan um seinen KretW. Ü&wofil nicht 
nur der Bremer äenot eins BLrgsohatt 
gewährt, verweigert die Commerzbank 
den KüedlL Auf ihren „Wunsch" wurde die 
Leitung dea Unternehmens und der A.R. 
airageteueohf, aber ea kommen immer 
neue Ausreden. Die Dafflonalranten und 
auch der Büngtermeteler Henning SdterF 
h;L:>::n am IC. 2 lni.1 prgdrslir- - !. Wmn du 
Gpfad^rpakt nctwpndrg hSI. dann 15 t 
amer fur dl® Anwendung des Artikels 1^ 
des G.Q f nach dem sn^gnet werden 
kenn, wer nicht aczLaJpfachtlg handelt 
Denken die Vertrelu der Gewerkschaf¬ 
ten bei Ih^en Verhandlungsn midu Re¬ 
gierung an diese Möglichkeit 1 ? 

Aber auch dis Regierung isl scziaJp^lich- 
Hg. Und bei den nächsmi WaMen s*id 
nur aolche Abgeordnete zu wählen, die 
die demokrallBohen Gmr>dBÄlze der Ver¬ 
fassung anwaoden, statt Immer den 
leinaten" Sn dia leeren Taacheazu <grei- 
fan. Aber auch wir aalten mehr unsere 
Rechte ln Anepruch nehnwi 

rtEiffl Will/ 


elsc die IG FsjtwnIndirekte in ftbwtek- 
fcjng unter anderem damit beschflfllgl, 
dre BeetonsfxCcheauf dem Gebiet dar 
shersiigen DDFI geltend zu mactien. 

hi du heubgen TAZ rel eine Besprechung 
zum Film, und die endet sc: .Du Riatder 
Glötterlst Batheäsch belanglos, auch de 
tQ-Faman-Chrcnlh läfirteich kaum m ICC 
Minuten erzählen. Iraler-eeaant maefffc den 
Film bloC der Abei and von 49 Jahren,der 
ihn vnn 1996 Iren AE. Vielleicht könnet wir 
UQ5 >1 nn-rh rinm Film r>^h dmufle n im 
C^aF^ dnruh^r unloitiallcn, nb er nur 
«mpn hi5lpri^®li«n Wkrf hat. 

Begrüßung zu 

„Rat der Götter" am Freitag, 

5 * Februar 19% 

Dieser Frceeft tagt auch den Namen 
.Auschwitz". Wsll dis Hsrrsn dar IG-Fsr- 
ben auch während dse KrlEges mit du 
US-Cnsmie verbundsn wuan, vreran die 
Urteila auch danach. Vite dem auch sei 
196ü aaSan da Herren der IG achort : 
der ffetiifri Sattel. EhEmaigE HäflfrigE uFr 
Auschwite sbenglen mmn neuen F^rczeß 
wk UNterslim vom SkBftvuteldlger Prof 
ftaul und dem Oulachlu Jürgen Kub- 
zlrraHd, sowis einer waltweilm Örfsntllch- 
kalt wunefs du zweite Auschwltz-FTüza& 
1994 In FrankHirk'MflJn durchbelührl In 
diesem Ptozefl wurden Cokumente ver- 
geiBgi, da bewEiatn, Ua3 dai Lagar Aui- 
®uF Angrdnung der IG Frirb®n p®- 
baut wrd®; dar Betitelter. Mgtc Riust* Am- 
gceleiiter du K3 ww; das Bunswerk reit 
Haftungen aus Ausdwtz gebaut wurde: 
dm Uuna-Wuk Mcxicwitz atif rAnord- 
nung" du IG-Hsrren gebaut wurde, wefl 
du Trenapod du Hätlllr>qe von. und nack 
dun Buna-Werk zu viel Zeit koalala^daa 
Lage- Bi^muu Aut dem Raichen 
Gründe angelEgC wurie fin &ken3U 
wurde Kehl® iu Bcnzwi ^uhü 5 S^(). 

Und ris in d?n vom NazT-flegimg be- 
5 Clztnn Lflndgrn kgim? grlwifef^higgn JU- 
d®n rrwhr gpb. «Ajrde der Lciterdss R®te- 
rals HAiden". Adci Ekhmann, nach Un¬ 
gern vereefel. Wsll der Hiflu-Fraund Hu- 
1hl, keti Raserei war, gab es noch 
deutsche Jüdinnen und Juden. 

AJe Adoir Eichmann 1963 in laraal vu Ge¬ 
richt stand, kommt Bremen Ina Spiel. Der 
hier lebende ehemalige Btefcartrater 
A.ESl derGrtreide- und FutlamiitlelhUid- 
ler Kurl A Becher, wLrde als Zeuüje gela¬ 
den. Er fuhr aber nichL Da* GerfchlinTel 
Aviv bal das □rtm.^r Gniiclif um Hilfe und 
ühRfmittcHE dis Frurdn an K. A. 9n::hiir 
W?il d®r vgn d®r dun^ligsn US Admmi«- 
5imign gmpfehten® Gekeidshandter 
*UCh nlcU 3irn OuicN kgm, wurden ihm 
dl® Fragen nach Hause geschirmt Hiu 
b®®mwwr1®l® KAB In fiuh® dl® Fragen. 

R^LHCuing Sei 1 -:- .3 
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Laßt uns nadidenken! 

Armin ■Steife am 4. Februar: 


Liohn ■Genossinnen, liebe Koilcgnnun, 
liebe Freundinnen^ 

wer die Gegenwart bewähtgan, die Zu¬ 
kunft mügsetelten und nlclt hink» Zuse¬ 
hen möchte, der muß sich erinnern. 

Nun reicsin wrirdaiu., uns be m Erinnern r'i 
dl® Einwlhaiten zu verliefen. Je wcSer cp 
E reignis zunUckiiogt - und dickes i?i nun- 
mehr ?7 Jahre h & glbi es nur noch we- 
nHje Menschen, die es In Ihrer Jugend er¬ 
leb! haben oder büus den Erzählungen ih¬ 
rer dabeigewesenen Väter/Mlitter Kan¬ 
nen. 

Wes vr^rrmdi:: aber gar «ine G^rterSliürt 
mft solchen Gesofiehnisiwn. cfc= beult 
erat beglnnL sJdfi em geselfeche^tlicfiBn 
und panischen Leben zu beteiligen, bw 
von der wir una wünseften-tteß; sie sich 
überhaupt engagiert? Meine Antwort 
herzfich wenig. Wern, je wenn -ae uns 

’rfil gefing1, aus- einer aofchen metorl- 
..jhun ShuöEün, einer -so gnundsätzlichan 
hlitontthcn Wende fwie 1918/191 einige 
grijndsnl7lirfic Fragen abzuleHtn. 

Wie afl Haben wir beteuert und den 
Nabhwete dafür erijnacut. daf) die Verbm- 
dung zwlechen FbMft und Kaptel immer 
wieder zu ichreckllchen Folgen gelühfl 
UeL-und auch heule führen wird Daß die 
Uneinigkeil der LHcevi zur Eittsohdarlate- 
rung - dariais der Arbeiter schall (vorwie¬ 
gend) und heute einer differeriderlerin 
arbeitenden urwi irrtclkjklij^licn Beudkc- 
ryng 55 ch»^hl fuhrt? Wann werden wir 
endlich begrpden, f ß Ifiwr grf Ar- 
twftsJosenflieer wieder einmal - eunop*- 
und weltweit - van einer ^seligen Um¬ 
armung zwischen politischer Heirschafl 
und Wirtschaft - eprlcTi Kapitel - be¬ 
sinn rnl 'wird? 

Jtr: Haben wir genügend darüber riäClV 

gedecht und Koh&sputnzen aus dar 


$•?*? 2 

Kgrt A. Sucher hriTUy cinq f:ignne Methode 
dsrEndkteung on Krickelt" Er halr.B.fn 
gngßen Stehik.onzBrn der Fgrrriüe Wg# üQr 
200,000 Schwerer Franken »gMcHufP, 
dafür fcotmten 4£ Mrtgieder der FarrWe 
oaöh FcHugatanedlegen, aber eine Farm- 
ie hebelt er als üeeel zurück. 6o hat er 
Manschen .gerettet*'. Diese Tatsachen 
wurden wsi WM Kameradinnen und Ka- 
tberaden jswei s vor dem Film vermuten. 

Diese Tatsachen dürfen nicht vergessen 
werden. Darum, wann der Befreiung der 
grämen V&rttesnnunasarfilage fflr Man¬ 
schen AuS£fr*it£, durch die Rete Armee 
gedachl wird, ist auuli immei Müncwita, 
Birkenau und die IG Farben einzube- 


Frige gtsegen,warum ea- sa seilen ge¬ 
lingt, die wirk!oh Abhängigen und Brtiöt- 
Imcn zis .sQlidarisjcren, wie ei, kuritriäüg 
in geringem Umiang Arbeite«! und Sena¬ 
ten am Gäspiei der RetebUdung und daD 
die eigenen Genossen i#id tfe Grdnunge- 
mächte IFoiizei unc : Mllllär> steh weder so 
schnell vom Qbtigkeltedenkan und den 
Ver epr schlingen der Bürgerfchen elnfsn- 
gen liefen und damit zu Verrätern an einer 
gurids-äLdichen Änderung der Gesell- 
scfiartisordnung werden? Als äcYi freila^ - 
vurgcslcrn nl^g - drr Brorrviir Saliiiurilüla- 
prdsan den china-siwhgn Guwsrksdiat- 
ter Han Ooniana 9 ing. sagle er in Rainer 
Rede u.e., dab mh dem ElncMn^n des 
auslündlachen Kapitale In die chinesische 
Wirtschaft sich die Bedingungen der Ar- 
bK&srschall weiter veredhlechlertan. Aber 
die Verbindung der Referenden müdem 

Au^l^ndskaprüiJ H:ig«,witi schwach Her'r- 
rvohrilt isl, w'onn nin sich jij! das MiliLär und 
des Kaphal StChzan rngfl. Wenn me\w D#> 
mokratserung urrd mehr Belstligung des 
Voltes an den ^eaeUschetUlchw Umge- 
stalUingst^fozessenverlarHSfl wird, geht es 
an die Pfründe... 

Doch wir können das Verlogen rHncr Gdr 
tarspubllk oder von Rälen aJIgampn - 
sieha heudge Mhbestmrnunqsfofrnsn - 
nicht nur denen in die Schuhe schieben, 
die jewers an der Macht waren und blei¬ 
ben walten und sich iur Absicherung des 
Kapilata bedienen, äühdärri mUfiSen uns 
sdbsl fragen, wes und wiewir dü^u beilra¬ 
gen, bmgntragcn hoben,daB «in« RaJsrS- 
pgblik ni^r«iren sokyrjer Gntand hall«. 
Ich hahr-nebrgre -^n wol^ni^ilnirh nech 

eküv In der SPD mhgearfraitel habe), 
werum es Himer wieder elna so Hewulche 
HecJiUiabarel um den Anspruch richtiger 
Interpretellon des da ms II gen waerslen- 
dea und der richtigen oder falschem P-cfltik 
getien mußle. Dasselbe haben vW]a erlebt 
mit den» VerteIglen des Mazirsgimea, ge- 
■renme Erinnermgsfeiern ohne VeraiMi- 
nung. Wenn das G«schidnf^bewäH^pung 
von unten sein soll, können wir nur zu un - 
Sflrpn iHgan^ An5pri>-hNjn H ^Ut« Maidir 
snggn... 

Auch Han Danrtag berichtete, wiä Solda¬ 
ten |in einer P cviuiSisdb gegen slreik- 
ende Arbeiter vergingen und geschossen 
haben. Und wenn wir unaii der WeA Um¬ 
sehen, sdiöit es überaü ein leichiLes zu 

sgin, d#)R die vun den Mnchlinhsbcrr. be- 
tehügtsn MilrUir? tfo* eingEllbfC Schießen 
sglcN-ferHg praklmeren, fine ^rQb«r iu 
^efleKlltren, df sie tfabai Ihre- sigen^n 

gefflllachstülchan Grundlagen zenslOren. 
SleerFior»ifen Indvektdie erbwterxte Frau, 
mn arten enden Grutfer und erhahan die 
unmöglichen Arteha- und Leberurbedin- 
gungen. 


Ich sage daher 1 , auch wir haben es bis 
heute r-ichL die Frage kir‘ uns 

richlig iiu entecheklen. Siiri die bür^eri- 
cber Parlament«, di« rieh mit dem Groß¬ 
kapital verbinden, ci« das Mililär beTürwdr- 
fcin. dif Icflzlbch konser^Hüv-libürül Für 
der. Sozia^bbeu 5taffk rrwifr-n und tu in¬ 
nen pofobschen Ver-SndenJigen drangen, 
die mügilcfierweiea ii reh«r Zukunft wie¬ 
der einmal zugunsten einer mHUen&enen 
ALßenpciillk inrenpoH^he Harte wehen 
tessan werden _ die richtige Lösung? 
au das Vtilk keth! pcH zur -SeibSFverwal- 
lung? Wenn man di« verschiedenen AlJ- 
rcjfe* die ES nn gßE^afischeii Lnlcrachied- 
NchenOtsrtin dw Repviblik 1?1örl9 gege¬ 
ben hat, lleal. ersehenem sie Nuta nahm 
den Glauben, da£ .des vdk die Ge¬ 
schichte In dte eigenen Hände" nehmeii 
konnte oder hat nehmen wollen. Lerilähl- 
■g«r ;:ls- das Vbk warm die K^pitalislen. 
Sic habsn auch nach dem 2 WeiU^ieg 
?i=hndl ihr« kbchlbezüge autgabauL und 
dk: arb^Hmd« Bc^OlkEM~ung in ehe ganz, 
andere M von Abhängigkeit gabracN: in 
üte des mdlvkJuEflsierten Konsums, das 
WoHslande i/id RelchlLms im Norden 
dieser Erde. Dazu gebären wir Europäer. 
W«m wir j*eki mit einem dev geringsten 
Teil« di«s«r Ausbedungäslrukturen hier- 
zdondc hDifranftierl werden, dem B ^a-vl r . 
sjitilngcfi unsere Referungen Alanr, 
5 r.til;igr i sii: gnadenlos mit AboCtiebirng’ 
zu Deshalb beginnt tf rni-h. schon hier 
e*ne neue Form In m na n peil Usch er Hurte, 
die echnall au! -andere Ausge^enzte mil¬ 
lionenfach übergrehen kann Die eleklronl- 
scfie Abschüüung Europas hat länget be¬ 
gonnen! 

Nnfrirlirh kann man di« Forderungen und 
Programm? riw Ari^rter- i^i-d Sntdaten- 
rflte von Stuttgs/t Uber Köln, nach Cuxha¬ 
ven und Oernienhwst nicht sie übertrag¬ 
bare Forderungen verstehen. Doch geht 
aue der Umbrucheefwaftung und dem 
Nachklang zum ersten Wetarteg eine un¬ 
geheure Hoffnung und die Krell aus, die 
Sache aelbsl in die Hand zu nehmen. 
Warte in Rcea LuMmburgc Artikel .Der An¬ 
fang" vum Ncvember ISIS Ziel u id Vtelhc- 
drsfi der Rc^ilulion bpchriEfccn werden, 
dann sind ntu" n Grundpbwl ni“hl bosci 
Ugf Och banttee ihre Begrüte) tfre borgerii- 
dfien Regierer^en, dia ImpartalisüKtio 
Bourgecial^ dre die kapiteliFUsche Klae- 
serherrechaftl .. und der weg und dis M&> 
thode, die ganze MncH *i die Hände der 
Azüeflarder artwhwidan Moss? m legsm 
sind nlctirt er+dgl. Ds elehen wir haule unter 
veräidoUan Bedingungen - bezogen af 
dieaee Ereigne, emsul oder Immer noch. 
Naricb f m Niedcrgarrg des- re&l-exiSüe- 
rendm Sodalsnus isl ja nidll der Soiia- 
lismur: begraben werden, sondern die 
SlgiotsfdrmEn. b^slimn - ;:: Teil von Herr¬ 
schaft, dk? verhindert haben, daß er rieb in 
seiner ZiB.kxm vsnAukSchcn konnte. 
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Kurzprotokoll der XNondknnferenz in Seppensen; 


Mpcklcnburp-Vtapcmmsin ^FWdNJ hat 
oa, 200- Mitglieder, davon 75/flO akhue 
Dw Zusammenarbeit mit dem ÖDA Nappt 
besser. Dar BdA n&l Anstrengungen ge¬ 
macht. Junge Anüraachlaten mjtelrmjbe- 
ilehen. Eineader Pt übte me ifiigt sich EämIi 
Z äfcöthrifien^raand, wü doch 5Ürßö Ka- 
mcn>^nry:n rcbliv zcnlreul J^hnn. HnH- 
nung .gir Verständnis fclüng in Grapr^h 
mrt dem SPD-SoziaJmlnister wi, Oas 
G&apräch mit den Mmlsterprfedenten 
und seiner Slaalssekretenn blieb wesent¬ 
lich ohne Ergebne Die l£-lS Jahre Be¬ 
schichte Mecklenburg in braunarZeltsollte 
einbezcgen werden, wae nicht traalerta. 
An 5. Mai hai der Juälizininisler gu- 
spHKhon. D^zu gab cs Rozrfcatinncn ynd 
Kr^rwiiffdBriegung. 2 Freuen, ^igjMdisöie 
Denen verengten, röhrend der braunen 


RylHtetng wo EaPh J 

Auch -die Bergftfedigt ^ird ja rieht afcge- 
schaltl jiurweil ei e seit zweite u&end! Jahren 
nichturngeaeüi werden kannte. AI Sa gil cs 
erneut nir>:: ’UInpic nunriEfirDcihnn: wir 
bUhfCNn einin tigm^non &paieismu5. 
wenn wir die weiterhin begehenden Aus- 

bflubjngssnjkteren braflhigen wollen - 
und des bezogen auf wehweite Zusam¬ 
menhänge oder Bezüge. 

Wir müssen Jedoch vor allem Menschen 
dalitf gewinnen, daß die im tiLöresae einer 
lebäiiawärl&n Zukuitf ILr die näFüllen¬ 
den Gencralicmcn dazu betragen daß sin 
Abstand gewinnen vcm bestehenden Sy 
fiten, Zukunft wieder neu denken lernen. 
Rrmen dn-Zusminenarboh finden, in de¬ 
nen SplidnriFa^r und Ga- 

me^isinn w Eigenbedarf sieben. 

Lebensformen, die dazu betragen, daß 
man teil hat sich sbe- nichi bereichert. 
Dann wrd ea wieder zu anderen - nicht 
egolaUachen - gesefechsraichön und pdi- 
Osoh ekligen Betelllgungarofmen kommen. 
Der Rückzug Ina Private ist nicht erlaubt! 

Laßt uns n^chdenken über den Begriff 
,,Räte r ‘. über die im^MÜnglictifl findcutung; 
in einer bestmnirrten histcw&clKnlaibjatlDn 
und über neue MDgiEhkmlen heute. In 
«ngr emdere gwrtflrten W#ll mH rwcfHm- 
mar gltichan Cryndabtln. 

Dann führte der ,flöte Pieflgr einen e*h- 
docksvcleriSprednchof zumFroblam der 
Arbeiter vor. Dem üed der Melrosen von 
Petrograd und Kiel leigte mit einem ge¬ 
meinsamen prüder zur Sonne, ztr Frei¬ 
heit" daa AbechiedfiüteJge^r^gen. 

Im KülluCserihftjm Ltu-h Prüf. Jorg Wollen- 
berg unrlangreichKS hiaSorisdnEa Malrrinl 
vür. KauFi einer Au^pracFie wunde cs Ilt 
die meisten Zeil zun Mittagessen. 

DO. 


Zalt, wurden In elrr&m Rundoeapräch ■;■*- 
würdlöi. 

Im landesvorsland gibt ea fi Kamaradln- 
ren,4 davon Im Gaschätlatührenden Vor¬ 
stand. In Rostock glbl ea Könriaklezur Ade¬ 
nauer-, Ebert- und hiaumanü-Slinurig, In 
Schwerin i>LiL t± eine jüngere 8dA- 
Gruppfi in Nfcubrändenburgi utr allem 
PDS-Lcuk?, in Nryslr Hilfe kijinq pigpni? 
R^ispvppe- tn &fflEowwBd der Johresar- 
büteplgn^m Jfl,Jgnuer feröggasteit Dcrist 
afcerfluoh am Offerttche vwwi steinig zu 
Bernhard Quanctl. 

Dw Vereinigung mit dem BdA tzwndchst 
toonxxwlHl nvkd wohl doch eher aahr aJI- 
mähloh angegangarL 

In Hamburg gibt ea ca 60D MHß^edpr beim 
WN-BdA. der Landest rat and hat ßO, 5 
sind Im □eschatteJührenden Verstand. 
Bald wird aa keinen Hauplamrüchen mehr 
geben. Hach telzlem SLand gibtea im Au- 
genblck keine IItofaatfiiamufi- u\ü keine 
GcKhichiskcmmi^gn^ driur furidipniert 
dis -Sotnsilkofnnilssioii. Es gibt kw? öng- 
fnshgsn Arboltsplflns (1-2 Jahraj. die Be¬ 
ziehungen zu Neuengamme heben sich 
^erstärtrt, getiade Schule, Stadtnuncftahr- 
tert Ea glbtdrtei Problempuikfe. zum einen 
sind von fflW ausgehend Fragen akier 
Mshi mache n Buchenwald zusammen mit 

LeLtenucrHulkiippcnendiäkuliertwDrctin 
Di?-TliCiringurL?rKjflsleitgrig hgyt^s 3 tKh 
m IwspnKhen» dann gab es eine Ksbrt- 
wsndtmg Trc&dem Ist diese Mahnwache 
wie gepinnt Im November S5 durctigelülirt 
worden. 

Zweiter ftjnkt Ist das BGH-Gerichteurtei. 
diejenigen nin ctech zo verurteilen, die wie 
Im Fei von Ethar Ardre blsläfig ohne Urten 
ergingen. Dritter Punkt ist die Frage ge¬ 
zielter neoraachtallacher n&che. 

FVage von Erich: waatun, um in Bülzow sol¬ 
che Themen mitzu besprechen? 

Rage «xi Ruth: Jetzl, wo HicAihe StruMuren 


Nach der hohen WaWwlelllffirrg, wie auch 
der hohen Anzahl von Summen für Arailat 
werden nun In torael vorgezogana Wahlen 
statttirnJen. 

Israela MlhtsterpräBldsrirl Penes mCchls 
nun auch die Püinikdae Balrledensdar Pa¬ 
gen besteigt vrts&en. Dar WUnsch tert^sr- 
stendlloh.gibtea doch raidifch Krake In Is¬ 
rael die für die Pofftak der V-rSta idi^uny 
mil den Paläsiincriscni nid-n dnvtr ataraden 
sind. Dafür sind naldrlich auch in hchem 
MaSe die bisherigen kt-iRnaFuncn der wr» 
mah Regierenden VereilIwodlich Die bt?- 
henge LfriteKtPokking retfer Regung fpr eun 
5qJb5J3ndigr5 PelMina.die AnsCdIurigen 
den eroberten Ge*xs1en, die- von den 
Oberen ^vertcündelaUrworsdhnllchkeH. sitzt 


in Polen auI£ebauL werden wsra kämen wir 
kcnkrel Im? 

Willy WN-BdA Bremen ha Los, ICD MhiHia- 
dor mltefnar Menge Akliviläten. Hambyrg 
will ein JUaUzopfbf-DsnkmaJ, wir hüben in 
B r em en, wü 5 4-bte r^fiü he n iu Ted e ve r urte i h 
wurden, eine GcdcnklaJd, auf der mil Nn 
men V^teriun Wfobel etehLflin minderjähri¬ 
ger PtHg. A^rdem gibt es in Bremen wei¬ 
tere Denkmefe, WandblkJerund GedsnklBH 
län. Frag#, wes sich deomflohst ln OrOpe- 
Hngenam Bunker abspialL Fregewaa sich 
demnäohal mlt^n Kaasman-Namen ab- 
apielen wlrdEs kommt je Izldnsutan. Plähle 
efnzusohlagsn bei Soldaten. 

Deter. Wlderstandafcflmpler aus Däne¬ 
mark sind gekommen Dis Erklärung der 
SaBnitzer VdN nach der das Ehrenmal in 
Denkmal HJr Krieg und l3o«^tbCfrwh?ftt 
i^nbB^i^im werden 5C| nd>g&fcihnt. 

Slr^nzuig# \n Rostock w?gpn FJiHi- 
gchmieforeien. 

Rglf: LV Thüringen erst Zusage wrraqhr, 
denn ^iber ?bgra^ Ohne RpIkSpptfien 
Bitterie d wäre es rocht getauten wie v 
es ml gehattvoileo Seminaren HJr &e- 
aüinnile Regionen 4z. B. Neofaachlamuswo 
auch Fragen der Aiiononcman mit rein- 
knmmcnkbnnenl? Waasiatrhil büstnimlm 
ne Dia schisü sehen Vcifcändcn? 

Wia b#*enet man ti \& den Bubia-Vcr- 
m ut 1 1;:27. 96 da ■Gedenktag? Das 

Ifnkt ab um andoraa Frngnn. in Brrmr^i 
wurde der 2. Sonntag im September t»- 
schlcssen In Hambairg wird aln Go-In bei 
Öerlchtsbehörden geplant Für mächstea 
Jahr dagegen Dinge wie 20 Juni 41 - N&m- 
bargarTflbunal. Wichtig wäre eine Aufstel¬ 
lung Rn kar Kräfte. 

Idee von Blüh und Dieter: Man könnte in 
Rüalocküder'Wamem&ndeein kleines 5e- 
mi^ar wi'äivtfälleii. 

ktee von Roll Man könnte sick mit Nieder 
aachaen kuriackliefien wegen eines Se 
rars, inabeidndere ILr jupendputhbcl-K 
Fragen. 


noch In vteten Köpfen Dlesien Köpian tal 
Jetzt Ms zj machen, daß die VefhäHnase 
nicht mekr bd snd, wfe ale gewüneotit wa¬ 
ren. Es lat den .üflvensöteillohen" darziJe- 
gen, däßeuch Paläste an eer einen eigenen 
Staat haben und iür dieses ReoN hichl ver- 
tdgt und beslraft wenden dürfen. Klar lei, 
daß das vom Staate Larael bialver began¬ 
gene Unrechl wieder ^ut gemacH werden 
muß. Mit der Kuisuidierung der VurhüK- 
nisso wbd audt\ dis gc-rcgcll wcrdim. Es 
wind nber nirJit phn?; [J^orwindlXig alkr 
Söiwipri^piten m^gich s«#i. Jotrt ficißl 
gs, den FriKtensixoreß uorent?uiraiben. 
und diwwi die Mehrheit -der P^l5srinerv 
ser Drfclir ist m\ Israel ?u werden, 

hßelnrl Willy 


Für den Friedensprozeß: Neuwahlen in Israel 
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Marsch ins blühende Land 
der Massenarbeitslosigkeit 


Bel den wnr die Ar- 

belteiüBlgk&tr dag wtarflta TtnB*n^ Im 
.Ereiak-Sroprftch" ■non KaptiaJ. KEüölneöl und 
Gewerkschaft- "EOniiila rcw Arber - - wjrde 
die I ialbierum der Zahl der Arbeitelreen ce- 
harddl. Kaum war dän Gespräch beafldäl. 
Iraf Nürnberg de Meldung öl: Arbeifi- 
l«J^H 9wf \fkwr 4 Miliarien gKtiegert' In 
Ereni&n stieg ■Sp Gwi* auf 152 Prnzcm, 
Ke*w Beswtng In 3teN 


BedUrfrEse ehr Mer sehen zu adUlan. u>id 
h| gl? HHIgr ml »RAD' iRnrhsarhalsdiersJi 
WBJirpfllch^ Kft»rngn?wu teKl önchrfln 
MsBntfimen dar FWegewortereHurig dta 6 
Mükrarv Arfceitetosen ven „Weimar Krle^s- 
ijaieii r'i Kminen und Ftestungsriduatae 
befictteliiyte, um sie Im Krieg bie 1945 
in Kriegslote umzuwanihh. Daraus soJIien 
UEM-antworiEdnaPblilihar die nebligen Lehr äh 
ziehen. 


24 Jahre da Mögllchhs* ulnatei, wem zalt- 
Ich bäh isBläii A/betep falz leer bai ehr Bun¬ 
deswehr. 


So einrach iat das sehen wieder - . Dar Prang 
dar Bjnda^-Häl Vjlvu.ng iel schtfi wieder In 
de .wate Well" gerichtet im Bremer Anzei¬ 
ger -Fdbruar 96 - üt+rebl Peter tAünera ui 


.wem ehr Renten schwinde! zuHltegt uid 
rL"i? wird srhr bald neu, dann tet es. mt.. der 

CDU als ft&gigrungsp^dgi vortwr. Das 
dOrtte h> dag Adwhgiogtnpnsbter^ ganpu» 
Bflmmea 

nw Int Atote 


Heiner Geißler in IN nach 9 


MH öligen zu untf durch" mgratfiigrfln Kptil 
und Kinkel, Waigel und BUJmauf ctef ,Wglfc H 
immer - alten „Later-Melodie", ttesdhon titwr 
1DG Jahre ah ist .Die Löhne sind actaJUv 
\rm Bonn *ekl nach .Wäimar",iiber „Schül- 
denberge" tinwög uhd „TäJ achten" hin- 
dii^ch. Ater die- ArbehdosigkeiL de Kanzter 
tiighi schon 1992 .napxn und ab bauen" 
yvliIIl: hnl - inzwischm den J/i'-imarcr '- 
Stand SfrglcN In CDU-Mofcomiicn war 1963 
- 'erouirAmettatasteKiflteldteg^ 

^ dngefecMghjetr. 

Daß iat rbillig' Ehrend sfe CDU 19ÖT dta 
SPD als „Parte- dar Arbeneloaüketr be- 
zeH irni e, bei laupiele ah: ,Wr Bind aurdem 
r'rjiniäu i weg". Sfe wcille eoger dafür ecr- 
gen, .irgehdwam .. dem Bürger ma die 
Wahrtieh |zu| nagen' 1 Kehlig! Uid wähn ecfl 
das ..tgcndivann" sein? Bei der .Wende" 
vgn 1S4$r90 versprach Kanzler Kohl: „Ein 

tonendes LprK ^ ^ wi greisner Stetig 

Nneu: „Mtemarutem wird es schlechter qa- 
hen p . Und wo lat dteaee „tiSTande LandMn 
dam ee „keinem ac-Nechter gehen” sei? 
Sind Artwltitase, Obdachteafl, j j. Ve^armta 
de Blüten? 

r- ö il nur die AräeUaloaen und Dbduc^ilo- 
aeh. auch de aKh in jVbeiL stehenden, au- 
thin eirrig rtirfi dehh Jiäui, vüh dem NöT- 
berl üli.m behaupleta: is* IH - Jeäue 

"".Darf manInagen,wieemsl die Bonner 
l%JU ihre ppinm Worin i.r>r. ihren Pnrtona- 
nv:n - CDU-noc.n nimml? htarx war cs, der 


Ein ZufÜGh EU ^ 51 W-5 d^rf g^ nio mehr 
geben. Vlle reaslert dta CIX^C8U^FDP-Fee- 
gierung?19E3 war ki der CdU-ZeHung ,^- 
\W’ in lesen. 6-beilaloae Wehfiptllciyige MHi- 
k n akshi Eum nächsten Termin ernbemren 
lernen. Lind der Preesecrflifier dttr BLrWiäS- 
wehr in Bremen - Günter Menzel- sdvmbl 
im Lfi^eitrief -des Wbsokurier vom 15. No- 
■-tmhiTr 1995:Die ÖLnücTwcnr, tire Sol¬ 
daten ?lnd doch wohl P-Lrnrr n Aatierl;". In 
Notebpemer ÖLW vom Si. wir 9^ hc#1 cg 
z.B>. ^uoh 1996 ergblatJi fllr über 3ÖXHM 
junge Männer und Frauen m A te- i^sr 17 bla 


Cigcnll cii war »eine gute Runde. Aber Hei- 
ngr Ootatar, der sieh oft ak Querdenker be- 
tehgl. wr es dl wmfli flbwhil richl. Ei- Stand 

iidl öurdeni wjrgeechilBbgr^ri Kur^. ü Mi- 
frbenalüBa - ohne die DLMltoizJffer -. ife 
wLtne er nur alteemeire PosKeh. „Wir r«- 
bun 6 hAlLAj'betsntelzje geachanen, die Efi- 
heii bezahlt haßen, Habea haben und 
„wir nassen Sparei:, sparth. eparan, Br 
hattE nicht eiroi Ouergeibmkefi aii Lager, 
w^a Ihm dte fiunde ffiadgEl verzieh.. 

So Ab wid ii.ihflrnr 


1fr 







Küi 

Ä ÄS r(W 





schon wr weil über '.DÜ Satiren ebs Mersdi- 
hei der F¥bfhmRdn?n?J, dor PtpiyiTeibor^ 

ei und der Korn^tton duf Ngpi^lstlgohen 
.Blüten-Wlrtaoheftl’ wsmta. Er lal g^enwAr- 
U j aehv liiTh], aMJc und gelo-derL Kohl und 
Blüm ^dleii des nlcb: sehen 
Htebtsbfltechaflen Aber stehende Praiset 
üebUhran und Korwnunate Abgabe^ bei 
etandte unslcharef ^efdanden Lohnen und 
Renten werden ven der Prosa immer häUI- 
ger gameitteL Inden panier - Naohrichten" 
wm 9 l ?.94 w:ir bereite rmchiulesen: r ..Wie 
anhaltende t^sserarbeiblceigkefc Men- 
nchßn rdili5obraoihnlisioron: ,- kann. Richtig 
wrd isueb taiStgHtalHI Bn gab arwnai ^ine 
Seh.indgr Eilta Arb^he1ten H 6ndwflnnw*r 
dag^ 

&5^S W?rfl| rvioh Kriggwndo. 5l5 C5 darum 
gng, dfc dtaOb den tahRrkrteg pntalandEr^n 

KJtagsschflden w^edorzu bsrotigen und 


War an einer Wah des Friedens und der 
FreilvjiL -nittauori will,wer Sich ak’ir/gu- 
pen NBülaä^htemux, RaSäsiruS und 
Kneg oinsetrt. aollliG: Mtbgliisd in der 
WN-Bund der Arrirln*rhin^n wenden. 

! Idi müchbe mehr überdic WN-Bund 
der Arrlrtaschteben wissen. 

□ Icti bin b^rdL einzefna Aktionen zu 
untererlQizen und lü^Phle inlui rnierL 
■.verdfm. 

□ Ich hlüClllE indiu WN-BdA eri treten. 

Mich Inrterroeteren ver altam fbtgends 
Bch*er,punkte: 

□ Einwanderer und FIQchUInge 

□ Neoteechiamue 


n FHecten 

1.1 Gosc.nichtslnrscnung 
□ ErlnnerungKirtwIt 

Wflme, Vorname 
SftSBfli 

PLZCn_ 

Te*a Tu Pi_ 

Geturtadatumg -Ort 
Beruf 

Bremen, den 
LAiter^chrrtl 

Bitte elnsanden an: 

WN-&dA Bremen fl, V r eorgermeister- 
Dalchrriann-ätr. 26.29217 Bremeri 




















Leserbriefe... Leserbriefe... Leserbriefe... Leserbriefe. „ Leserbriefe 


Unser Rechts-Staat 

im Wgser-Kgrier i.™ dflfiehtel. 

d£&tHsle.ng E4&4 NS-T^erwefurtsiJt alnd, 
Eb sei zwe^Bl ha r^c-D angsslchtsdeB heften 
Allere der Bestftuidlflten wsllere Verhand- 
lungan w^en wardenfl 

Überateafsan waJt Etteln efc Löter derZsn- 
frafeztir Vflrtoigung von NazFVeifcrechen*! 
UudwiflBburg macht eine ei mache Rach- 
nuiis aul 1942 und 43 hätten die Verbra¬ 
ch en ihren H Abepunki erreicht da seien die 
Tilcr ca. 15 Jahre gewesen, jetzt müßten 
sich aulp-jr-n des Ahers mehr die Ärzle als 
dl? Richter um se hfflmm^rn. äp?r Antrfji- 
scüilst Er£h MIÖK», men ksnn ZU »Her 

lüJigfllen Vergangenheit stehen Ale man 
wintel kurz nach der Wende In einem tedtzJ- 
enpr-ozeB A^egen angesehen rFctaleten- 
Mßrdesf Im Jahra verurtelll worden 
und heL h Eui >desdäuK£hfii i Ge Eng niese fl 
geseääen. Dieser Mann isl über Bfi Jkahre älL 
und gusundhüillich angeschlagen, aber e r 
war kein l\bii, datier mufalc der demekrnh 
whe ,Ftechte , -Steat #in flt>nri bwrirteiten 

Hier mr Dte geboten. Ober Kian-Verbre- 
chen söi eberwghi de® Gras wachsen, CHe 
AugentHnde von JualHIa venulacht doch 
Immer ^M«fer! 

F«w 

Zufällig entdeckt 

{aut Btnan Lesertftel von Sernd Schneider 
Im WK 9. £. 9&J 

Zwangsartoerler habfln während iirnr Ge 
f^ngsflMhaJl Im Oeulechiend derHezj herr¬ 
schen: In Ihrer Unterkunft Im Schuppen 
Nummer 27 Im Bremer Halz- und Fatrikha- 
rer sur einem WandbPd ihren Aftsg teatgt- 
halten. Fünfclg Jahra nach ihrer 1 Befraiuns 
drchL dfeate auteicrderiiliLhä Dokument 


*ir*s LwJsns von der .öldflöch« zu m- 
schwlnden' Hatte ntehl der ehemalige so- 
Aleltachfi Zwarmsarbener Wladimir TTeüu- 
achnoj J H9 auf die Existenz dieses Wand¬ 
bilds hingevHieeen, hätledie^ae Verschwin¬ 
den Sägar sang- und klärtftläS paaäiärtn 
kAnnen. 

LauLAuflsagedea LeheradeeLandeeamteB 
Tür DänkmalpHaga, Harm Dr. Hana-Ctirl- 
atoph HotTmann, würde die Erhaltung das 
Z^ildükunienlS weniger als 10.H0D.- QM kc- 
slesi. 

Bremen, dae durch seine künadervsch ee- 
sLateten Wandbilder' überregional getobt 
■vrd, seihe sich den EThaJIdiesesZofliijku- 
mentes cIv.'uk werl sein lassen. Dies isl 
kc ic Frage um Enteignung oder Be- 
SChlngr^hmc r-ler lijgr^r Kassen. Dies ist 
Rinn malische Frage und eine Frage dpr 
pölÜBOhen Kultur In diesem, unseren 
Lande. 

&ed fielen Jahren [tf letgenwlraundschptk 
hohe Kontakte mh ghgmai^en panischen 
Gerangenen der WazJherrBGhB.fi. Wir wer- 
dan ihnen daaen „Fairerklären mUseen. 
Gerd Meyer, Lcrlcr ßürgcrhnus Vegesack 

Zum Brand in Lübeck 

In der Fefruer Hummer ^rbflenUithlen wi- 
eile kurze Slatoltk zum Brand in Lübeck 
Danach erfolgte eine- Nadirichlcfisperre. 
Desto bcsiKr knehte cs m der Gerüchiekti' 
tht WicMq isLcs wird wpter bchnuplpt, 
der inhafticrln Libanese sei dar Brnndslif- 
ter. Die Brwidu^peften hattnn h^musg^gn. 
dan, hle^ es. der Brand sei Mn alnam leeren 
ZlmmsrausgehrocherL Wndurchtier ,Aua- 
brudh" erlolgte, v^ar nkiM ü erfahren. Ee- 
gab keinen kur^schluS keinen Bezüge- 
rnch, iiüth„. sünaLtinenHiiweiö,Aberder 
junge Libanese siLzl mner noch. Auch der 


Das Wichtigste 


Der Bremer AraiaflChiflt 

□igen cer Vereinigung der Verfolgter 

dea Naureflimei 

Bund dier AnErtasdnisten Bremen e.V. 

W^önd rageimftölg erretohber; 

Bärge rn-ieisLer- Deich mann-Slr. 2S 
2ß2l7ftREK.tN 

Tel; 0421 ^e« 14 >Fuc04S1/-»e914 
Müiflag 1 S.G 0 - 19 Ü 0 Uhr 

DcnnerSLig 1 EUOD - 1^00 Uhr 

□rlngewf benüo-gt: 

Spenden nur unsere Arten 

DieSpafkasse n Bremen 
(BLZ HÜSDigi), Kfg>Mr. 103191 -J 


AnmekSungan Tür ahemali^e SledLrund- 
gängeauck direkt unler (0421) Bl 1262 

Mnglledefdftenfflch lagl 
rrnmlBaa von 1Ö.0Q- I^.OCt Uhr 
Oar ÖeschäfttsfOhrande Voraland. 

jeden 4. Monteg im Monat 
Wi 1d.CKh-£d.3a Uhr 
der Luiideswcrslar id 

reqehnaPJn Mbhnwache 
Mer der Bremer Du r gerachall 

RodakHon&schAjß-: am lü.ctes Monats 

VJ.Sxl.R:: 

Willy hunc^nmark (Ehrrnvomil^endnrJ 


WdOTpnKhu d? dsdn ibeöaht, dal? die 
kcnlröliehen jungen MSnnar, gleichzeitig 
am Brandorl und an einerTanksl eile waren 
... Scheinbar ram nur uns dleaauf 

QtteM. 

Die Opfer des Kalten 
Krieges melden sich 

■Die Imh.jlivqrixipn- Für die Rehabililierung 
derOpter de? K^Hen Krieges teih gnsmrt: 
Der PeiHion saus schuf] des Bundeetagaa 
habe den Gesetzentwurf Itk cfce RchabiSe- 
rgng dr.-f'^ter [ig^K^H^n kiipg^zur Bcra- 

lungipBlgegflben, Oie FD£werde nun been- 
Iragen. den Entww* Jinoh dem ri. mr fn 
Bundastegzu beraten 
Urrler dem Titel: 

'Gagen polNlachee Urveahl gaalern und 
heute - likifc RehabiWiarung der polir 
Verlebten ir der BRD in der Zeit des kähVTi 
KriageSi" rgft die IniHalrigruppp zu einer 
Kumdgeburig am ll. LLrn 3^ In Duesflktirf 
alle Eetrohenan aul. Ankert alnd: +& Jahra 
Binzgeaat undFDJ-Vertwt Qar4D Jahrea- 
Iflfl des KJ^Vefbolfls lal aucti nicht mehr 
lern. JuppAngenfort ial angakündigi. 

Oe RsdakJon 


Qeburtstage 
im Mär^iyj/6 


HaMmuL Drswes 
AdjIFPys^b 
Tllla Htüdertmcirk 
Heinz Federmann 

Öeorg Minder 


11.3., S7J. 

21.1, B4JL 
^.3, SU 

26.1, 64 J 
S9A, Tflk_ 


Horzllchcn Gluck wünsch aJIcfi Kan~ro- 
mdinnen und Kontra den 

D*" Landeä^cr Stand 


Dank und Bilti^ 1 


id Spendunuul 
äu Bonirm 


Wir dnnkrn alter M. -glindr-Ti um 
FH&underi rvrhjr A-srr;nc>^ inhrin 
LVif auch noch einige AyftfisMnda, 
lv:-- mitten d^r^r v*n taUm^llch^ten 
"Oa-nlöch 
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